PUNKTE IM ZUSAMMENHANG MIT DER SITUATION IM EHEMALIGEN JUGOSLAWIEN

Die Situation in Kroatien

[Resolutionen beziehungsweise Beschliisse zu dieser Frage wurden vom Sicherheitsrat auch 1993, 1995 und 1996 verab-
schiedet.]

Beschluf3

Auf seiner 3731. Sitzung am 14. Januar 1997 beschloB
der Sicherheitsrat, den Vertreter Kroatiens einzuladen, ohne
Stimmrecht an der Erérterung des folgenden Punktes teilzu-
nehmen:

"Die Situation in Kroatien

Bericht des Generalsekretérs
tion 1066 (1996) des

(S/1996/1075)"**.

gemidl Resolu-
Sicherheitsrats

Resolution 1093 (1997)
vom 14. Januar 1997

Der Sicherheitsrat,

unter Hinweis auf seine friiheren einschligigen Resolutio-
nen, insbesondere seine Resolutionen 779 (1992) vom
6. Oktober 1992, 981 (1995) vom 31. Mérz 1995, 1025 (1995)
vom 30. November 1995, 1038 (1996) vom 15. Januar 1996
und 1066 (1996) vom 15. Juli 1996,

nach Behandlung des Berichts des Generalsekretirs vom
31. Dezember 1996°°,

in erneuter Bekrdftigung seines Eintretens fiir die Unab-
héngigkeit, Souverdnitit und territoriale Unversehrtheit der
Republik Kroatien,

im Hinblick auf die von den Prdsidenten der Republik
Kroatien und der Bundesrepublik Jugoslawien am 30. Septem-
ber 1992 in Genf unterzeichnete Gemeinsame Erklirung™, in
der sie ihre Vereinbarung betreffend die Entmilitarisierung der
Halbinsel Prevlaka bekriftigten, unter Hervorhebung des Bei-
trags, den diese Entmilitarisierung zum Abbau der Spannungen
in der Region geleistet hat, sowie unter Betonung der Notwen-
digkeit, da3 die Republik Kroatien und die Bundesrepublik Ju-
goslawien sich auf eine Regelung einigen, durch die ihre Mei-
nungsverschiedenheiten auf friedlichem Wege beigelegt wer-
den,

mit Besorgnis Kenntnis nehmend von den Verstofen in den
von den Vereinten Nationen festgelegten Zonen in der Region
und von sonstigen Aktivitdten, namentlich von den Beschrin-
kungen der Bewegungsfreiheit der Militdrbeobachter der Ver-
einten Nationen, die in dem Bericht des Generalsekretérs ge-
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nannt werden und durch die die Spannungen geféhrlich ver-
schérft worden sind,

mit Genugtuung iiber die gegenseitige Anerkennung aller
Nachfolgestaaten der ehemaligen Sozialistischen Foderativen
Republik Jugoslawien innerhalb ihrer international anerkann-
ten Grenzen und die Bedeutung betonend, die er der vollen
Normalisierung der Beziehungen zwischen diesen Staaten
beimift,

in Wiirdigung des Abkommens iiber die Normalisierung
der Beziehungen zwischen der Republik Kroatien und der
Bundesrepublik Jugoslawien, das am 23. August 1996 in Bel-
grad unterzeichnet wurde’’ und das die Parteien dazu ver-
pflichtet, die Prevlaka-Streitfrage durch Verhandlungen im
Geiste der Charta der Vereinten Nationen und der gutnachbar-
lichen Beziehungen beizulegen,

feststellend, daB3 die Situation in Kroatien nach wie vor eine
Bedrohung des Weltfriedens und der internationalen Sicherheit
darstellt,

1.  ermdchtigt die Militdrbeobachter der Vereinten Na-
tionen, die Entmilitarisierung der Halbinsel Prevlaka im Ein-
klang mit den Resolutionen 779 (1992) und 981 (1995) und
den Ziffern 19 und 20 des Berichts des Generalsekretirs vom
13. Dezember 1995°® bis zum 15. Juli 1997 weiter zu iiberwa-
chen;

2. fordert die Parteien nachdriicklich auf, ihre gegensei-
tig eingegangenen Verpflichtungen einzuhalten und das Ab-
kommen iiber die Normalisierung der Beziehungen zwischen
der Republik Kroatien und der Bundesrepublik Jugoslawien’’
vollinhaltlich durchzufiihren, und betont, daf} beides fiir die
Herstellung von Frieden und Sicherheit in der gesamten Re-
gion von entscheidender Bedeutung ist;

3. fordert die Parteien auf, die in dem Bericht des Gene-
ralsekretirs vom 31. Dezember 1996 genannten, von den Mi-
litirbeobachtern der Vereinten Nationen vorgeschlagenen
praktischen Moglichkeiten zur Verbesserung der Sicherheits-
lage in dem Gebiet anzunehmen, und ersucht den Generalse-
kretér, bis zum 15. April 1997 iiber die bei der Realisierung
dieser praktischen Mdglichkeiten erzielten Fortschritte Bericht
zu erstatten, insbesondere was die Bewegungsfreiheit der Mili-
tarbeobachter in dem gesamten Gebiet und die Einhaltung der
Entmilitarisierungsregelungen anbelangt;

4.  fordert die Parteien auf, alle Verstole und militari-

schen oder sonstigen Aktivititen zu unterlassen, durch die die
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Spannungen verschérft werden kdnnen, mit den Militdrbeob-
achtern der Vereinten Nationen voll zusammenzuarbeiten und
ihre Sicherheit und Bewegungsfreiheit zu gewahrleisten, so
auch durch die Entfernung von Landminen;

5. ersucht den Generalsekretdr, dem Rat bis zum 5. Juli
1997 zur umgehenden Priifung einen Bericht tiber die Situation
auf der Halbinsel Prevlaka sowie dariiber vorzulegen, welche
Fortschritte die Republik Kroatien und die Bundesrepublik Ju-
goslawien im Hinblick auf eine Regelung erzielt haben, durch
die ihre Meinungsverschiedenheiten auf friedlichem Wege
beigelegt werden;

6.  ersucht die Militédrbeobachter der Vereinten Nationen
und die vom Rat in Resolution 1088 (1996) vom 12. Dezember
1996 genehmigte multinationale Stabilisierungstruppe, voll
miteinander zusammenzuarbeiten;

7.
bleiben.

beschliefft, mit der Angelegenheit aktiv befafit zu
Auf'der 3731. Sitzung einstimmig verabschiedet.

Beschliisse

Am 23. Januar 1997 richtete der Prisident des Sicher-
heitsrats das folgende Schreiben an den Generalsekretir™:

"Ich beehre mich, Thnen mitzuteilen, daB3 Thr
Schreiben vom 20. Januar 1997 betreffend Thre Absicht,
Generalmajor W. Hanset (Belgien) als Nachfolger von
Generalmajor J. Schoups zum Kommandeur der Uber-
gangsverwaltung der Vereinten Nationen flir Ostslawoni-
en, die Baranja und Westsirmien zu ernennenf’o, den Mit-
gliedern des Sicherheitsrats zur Kenntnis gebracht wor-
den ist. Sie sind mit der in dem Schreiben geduBerten
Absicht einverstanden."

Auf seiner 3737. Sitzung am 31. Januar 1997 beschlof3
der Rat, den Vertreter Kroatiens einzuladen, ohne Stimm-
recht an der Erorterung des folgenden Punktes teilzunehmen:

"Die Situation in Kroatien

Schreiben des Generalsekretirs vom 21. Januar
1997 an den Prisidenten des Sicherheitsrats
(S/1997/62)"".

Auf derselben Sitzung gab der Président im Anschluf3 an
Konsultationen unter den Mitgliedern des Sicherheitsrats im
Namen des Rates die folgende Erklirung ab®*:

"Der Sicherheitsrat hat das Schreiben des General-
sekretdrs vom 21. Januar 1997 betreffend die Entwick-
lungen im Hinblick auf die Ubergangsverwaltung der
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Vereinten Nationen fiir Ostslawonien, die Baranja und
Westsirmien® gepriift und nimmt von seiner Beurteilung
der Situation mit Genugtuung Kenntnis.

Der Rat begriiit das Schreiben der Regierung Kroa-
tiens vom 13. Januar 1997 iiber den Abschluf der fried-
lichen Wiedereingliederung der Region unter der Uber-
gangsverwaltung, worin der ortlichen serbischen Volks-
gruppe Vertretung und Mitsprache auf verschiedenen
Ebenen der Lokal-, Regional- und Zentralregierung ga-
rantiert wird, ein begrenzter Aufschub des Militdrdien-
stes vorgesehen und die Absicht der Regierung Kroatiens
bekriftigt wird, die gesetzlich verankerten und die biir-
gerlichen Rechte der ortlichen serbischen Bevdlkerung
gemil kroatischem Recht zu schiitzen. Der Rat fordert
die Regierung Kroatiens auf, die in diesem Schreiben
enthaltenen Zusicherungen und die von kroatischen Ver-
tretern gegeniiber der Ubergangsverwaltung abgegebenen
miindlichen Garantien, die in dem Schreiben des Gene-
ralsekretirs vom 21. Januar 1997% genannt werden, voll
zu erfiillen.

Der Rat nimmt auferdem Kenntnis von dem
Schreiben des Exekutivrats und der Regionalversamm-
lung der ortlichen serbischen Volksgruppe zu dieser An-
gelegenheit, datiert vom 16. Januar 1997%

Der Rat verweist auf die Erkldrung seines Prisiden-
ten vom 15. August 1996° und unterstreicht abermals,
wie wichtig die Abhaltung von Wahlen ist, fiir deren Or-
ganisation die Ubergangsverwaltung zustindig ist, im
Einklang mit dem am 12. November 1995 unterzeichne-
ten Grundabkommen iiber die Region Ostslawonien, Ba-
ranja und Westsirmien®”. Der Rat teilt die Ansicht des
Ubergangsadministrators, wonach die in dem Schreiben
der Regierung Kroatiens dargelegten Rechte und Garan-
tien, sofern sie voll umgesetzt werden, eine solide Grund-
lage fiir die Abhaltung der Wahlen gleichzeitig mit lan-
desweiten Wahlen in Kroatien bieten und einen wesentli-
chen Fortschritt in Richtung auf den Abschluf3 des Pro-
zesses der friedlichen Wiedereingliederung der Region
darstellen. Der Rat betont in diesem Zusammenhang, dafl
die Abhaltung und Bestitigung der Wahlen aufgrund ei-
nes Beschlusses der Ubergangsverwaltung innerhalb des
vorgesehenen Zeitrahmens nur dann moglich sein wird,
wenn die kroatischen Behorden ihren Verpflichtungen im
Hinblick auf den Abschlu8 der Ausstellung von Staats-
angehorigkeits- und Personalausweisen fiir alle Wahlbe-
rechtigten sowie entsprechender technischer Dokumente
nachkommen und sédmtliche Informationen zur Verfi-
gung stellen, die von der Ubergangsverwaltung fiir die
Bestitigung der Wahlen benétigt werden. Der Rat unter-

8 Official Records of the Security Council, Fifty-second Year, Supplement

12

for January, February and March 1997, Dokument S/1997/62.
 Ebd., Dokument S/1997/27, Anlage.

 Ebd., Dokument S/1997/64, Anlage.

% 8/PRST/1996/35.

87 Siehe Official Records of the Security Council, Fiftieth Year, Supplement
for October, November and December 1995, Dokument S/1995/951.



	Inhaltsverzeichnis
	Mitglieder des Sicherheitsrats
	Verzeichnis der verabschiedeten Resolutionen
	Verzeichnis der abgegebenen Erklärungen
	Afghanistan
	Afrika
	Albanien
	Angola
	Besetzte Arabische Gebiete
	Bosnien und Herzegowina
	Briefwechsel betreffend Indien-Pakistan-Frage
	Burundi
	Demokratische Republik Kongo
	ehem. jogoslawische Republik Mazedonien
	Friedenssicherung
	Georgien
	Haiti
	Kambodscha
	Kroatien
	Liberia
	Naher Osten
	Ostafrikanisches Zwischenseengebiet
	Republik Kongo
	Schreiben
	Schutz für humanitäre Hilfsmaßnahmen
	Sicherheit der Einsätze der Vereinten Nationen
	Sierra Leone
	Situation zwischen Irak und Kuwait
	Somalia
	Tadschikistan
	Westsahara
	Zentralafrikanische Republik
	Zentralamerika
	Zivilpolizei
	Zypern



